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von mehrere den Toxationsprels noch nicht erreichen,
 und nach dem Wunsche der resp. Vormund, und

ErbrJnteressemschatt ist es nöthig ein nochmalige»
 Ausgeber derGr.u'.d'kücke zu veranlassen, und e»ncn
dritten Lizitations-. Termin abzuhalten, worin mit

 den genannten Höchstgeboten im Wciteraufbieten
fortzufahren. Es ist LizirationsrTermin auf Don,
nerstag den 2ten April d. I , des Vormittags von
io bis 12 Uhr, in das gedachte Liedrich römische

Wohnhaus, zugedachten Altenburg bestimmt und
festgesetzt. Kaufliebhaber lade ich daher hierdurch
ein, sich bestimmte Zeit und Stunde an Ort und
Stelle einzusinden und ihre Gebote zu Protokoll zu
geben, und mache weiter bemerklich, daß Merstdie,
tendblcibende, wann ihre Geb»te annehmlich, das
Zuschlags.Erkenntniß vom K. W. Distrikts r Tridu,
n«l zu erwarten haben. Am 2ten März i8l2.

Th. Wagner, Kantone, Notar.
5. Fritzler. Vermöge eines vom königl. Distrikts»

Tribunal zu Kassel, untrem ieen Febr. igrr ergan,
gangenen, und mir den lyten dess. Monats bekannt
gemach in hohen Erkenntnisse, sollen die der Ehe,
frau des Ltadtthürmecs Heinze, vorhin jverehltgt
gewesene Ferrare, geb. Germere, und den unter ih,
rer Vormundschaft stehenden Kinder zu Fr,tz/arzuge,

hörigen Grundstücken, als: -) zwei zusammen ge,
kaufte Garten zuFridlar, in der Garrengasse an von
Dallwig und Daniel Räder gelegen; b) ^ Hufe
HardehLuser Land, so jährlich 20 Metzen partim
«bgiebt, und c) zwei Morgen Erbland am Kreuz,
 weg und Adrian Ferrare gelegen. Welche Grund,
stücker auf 200 Rthlr. im Einsatzpreise geschahet,
und unterm 8 tcn Januar 1312 vom Hrn. Prokura,

tor Varenkampf zu Kassel, in dem Feuilleton des
Westphal Moniteurs schon zum öffemlichen Ver,
kauf angezeigt sind, den 7 ten April d. I., Mor,
gens io Uhr, auf der Echeeidstube des nnterzcich,
neten verkauft werden. Kaufiuskige haben sich dem,
nächst einzusinden, ihre Gebore zu thun, und den
Zuschlag vom königl. DistriktSrTribnnal zu Kassel zu
erwarten, auch können die Kaufliebhaber bei mir die
Kaufdedingungen einsehen. Den 2tea Marz 1312.

Franz Foerster, Notar.
6. Arolsen. Die, in der Dorfschaft Twiste, hiesi,

gen Fürstl. AmtS gelegene Herrschafrl. Erbbestande,
Mühle, welche aus einem wohlgcbaukten Haufe,
aus zwei oberschlüchtigen Mahlgängen, einer Oel,
und Schneidemühle besteht, soll auf Verordnung
Fürstl. Waldeckisch. Renrkammer »ffenllich verstei,
gert werden. Er wird hierbei angemerkt, daß i)
hinlängliches Wasser vorhanden ist, um sowohl beide
Mahlgange, als die Oel, und Schneidemühle lzu
gleicher Zeit betreiben zu können, baß 2) die aus

 ii2 Feuerstätten bestehende Dorfschaft Twiste, so
wie die dasige Meierei zu diesen Mühlen bannpflich,
tig sind, daß 3) die Baumaterialien zu dieser Mühle,
so wie die Mühlensteine zu Dienste angefahren, und
4) die Früchte von den Bannvflichtigen selbst ge,

bracht und Mehl, und Schrot wieder abgeholt wer,
den müssen. Da nuu zu Bewürkung jener Verstei
gerung Tagefasrt aufden Uten April l.J. bestimmt
ist, fo werden alle diejenigen, welche zum Ankauf
dieser Mnhle geneigt sind, und sich mit genügenden
Zeugnissen über ihre Kenntnisse und Vermdgensum,
stände auszuweisen vergen, hierdurch eingeladen,
alsdann um 9 Uhr vor unterzeichneter Behörde zn
erscheinen, und auf ein annehmliches Gebot den
Zuschlag zu erwarten. Den 5 len März '812.

Aus Auftrag Fürstl. Waldeckisch. RentrKam,
mer, das Fürstl. Amt daselbst.

F. A. Stöcker.

 7. Kassel. Unter gerichtlicher Autorität wird fol,
gendcs Grundstück des Branntweinschenker» Chri,
stoph Brauns Witwe zu Felsderg, als Vormunde,
rin ihrer Kinder, welches auf Ansuchen ihres Gläu
bigers, des Branntweinbrenners Adam Otto zu

Neuenbrunslar, zu dessen Anwalt der Prokurator
Behmer jun. legüimirt ist, laut des vom Distrikts,
Huissier Joh. Michel Hopf am 7. Febr. d. I. aufge,
nommenen, und den 12. dess. in das' Hypvtheken-

Register eingetragenen Protokolls, mit Arrest belegt
ist, verkauft werden, ncmlich Ack. 6 Rt. imKatz
an Ludwig Mohr zu Altenburg und ein Anwänder,
in dasige Stadtfeldmark, Distr. Kassel gelegen. Der
Versteigerungstermin wird nächstens nebst den Ver,
kaufsbedingungen bekannt gemacht werden. Den
y. Marz 1812. Behmer jun.

8. Felsberg. Durch eine Verfügung K. W. D.
Tribunals zu Kassel ad Nr. 83 E. P. d. d. Zten Fe,
bruar 1812 ist mir gnädig aufgetragen, folgende
der George Kinbackifchen Witwe allhier, und denen
majorennen und minorennen Kindern desselben, an,

noch gemeinschaftlich zustehende in der Stadt Fels,
berg, und derselben Feldflur gelegene Grundstücke,
unter Beobachtung der gesetzlichen Förmlichkeiten
und in Beiseyn der Vormünder, öffentlich und
meistbietend zu verkaufen, als: i) i Haus und
Scheuer in der Unkergaffe, mit Hofreide, Miststätte
und dazu gehöriger städtischer Gerechtigkeit; 2) D.
2lZ i Ack. Erbland zehntfrei hinter der Gudeneber,
ger Höhe; z) D. 215 ,7a Ack. Erbland zehntfrei an

vorigen; 4) I. 124 Ack. b; Rt. Erdland auf
der Pfaffengruve, nur dem u ten Gebund zehntbar;

5) H. i(&gt;6 ÏJ Ack. Erbland zehntfreiim Dorschützer
Feld; 6) H. 57 i] Ack. 7 Rt. Erbland zehntfrei,
der Weinberg; 7) I. 2O8 ij Ack. 3 Rt. Erbland
zehntfrei beim Hirschsprung; 8) * Hufe Land, so
dem deutschen Hause modo der königl. Krön -Do-
maineneinnahme zu Fritzlar zins, und der Pfarrei
allhier mit dem i ten Gedond zehntbar ist, wovon

die folgende \ Hufe das Gegentheil ist, enthält 7,V
Ack- 2{ Rt. an Garlen, Wiesen und Land, ferner
y) i Huf Land, das Gegentheil von vorigen, und
ebenso ztve, und zehntbar, enthält 21 cf. lZ Rr.
an Garten, Wiesen und Land, und findet sich laut


